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Ausbilderinnen und Ausbilder sollten 
nicht aufhören, sich fortzubilden, um 
guten, tierschutz gerechten Unter-
richt geben zu können. 
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Die optimale Haltung sieht für 
jedes Pferd anders aus.
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Mit der erfolgreichen Prüfung zum Trainer C hört bei vielen leider 
die Motivation zur Höherqualifizierung auf, bedauert Sylvia von 
Heereman, Vorsitzende der Amateurausbilder 

DAS IST MIR WICHTIG

Wissen ist Tierschutz

nicht so ist. Wie oft ist das der Fall! Wie 
kann ich das Pferd schützen vor z. B. 
falscher, grober Hilfengebung, vor 
unausbalancierten Reitern, vor zu viel, 
aber auch vor zu wenig Ehrgeiz, vor 
Vermenschlichung? Das geht nur, wenn 
wir das nötige Wissen haben. Einmal 
das traditionelle Wissen, das sich aus 
der gemeinsamen Geschichte von 
Menschen und Pferden entwickelt hat. 
Dann das Wissen, das durch wissen-
schaftliche Forschungen und neue Un-
tersuchungen ständig aktualisiert wird. 
Unsere Neugierde sollte nie enden. Je 
neugieriger wir bleiben und je mehr 
wir wissen, desto aktiver betreiben wir 
Tierschutz zum Wohlergehen unserer 
Pferde.

Nur knapp 30 Prozent der Amateur-
ausbilder Trainer C werden im Fort-
gang ihrer Lau!ahn Trainer B und 
gerade mal 10 Prozent Trainer A. Wie 
schade! Ist es doch so, dass erst das 
erweiterte Wissen um das Lebewesen 
Pferd und die vielfältigen Zusammen-
hänge des Reitens echten Tierschutz 
möglich machen. Weitläufig bekannt 
sind tierschutzrelevante Maßnahmen 
wie die Haltungsformen, Fütterung, 
Sattel- und Trensenanpassung, Huf-
pflege, Chiropraktik u.v.m. Dass aber 

„richtiger“ Unterricht – frei nach Paul 
Steckens „richtig reiten reicht“ – auch 
aktiver Tierschutz ist, das sollte sich je-
der Trainer noch einmal ganz deutlich 
bewusst machen. Disziplinübergrei-
fend gilt das für jedes Pferd, für jeden 
Reiter jeglichen Ausbildungsstandes. 
Als Trainer muss ich erkennen können, 
ob es Pferd und Reiter gut geht. Und 
was es für Lösungen gibt, falls dem 

Disziplinwech-
sel: Buschpro# 
Anna Siemer 
hatte Spaß auf 
einer Jagd.  

Sylvia v. Heereman
ist Vorsitzende der Fach-
gruppe Amateurausbilder
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